
 

 

 

 

15. November 2023 

München Displaced 

Nachkriegsgeschichte erforschen, ausstellen, vermitteln 

 

Veranstaltungsort:  Münchner Stadtmuseum, Vortragssaal 

St.-Jakobs-Platz 1 

80331 München 

 

Eine gemeinsame Veranstaltung der Bayerischen Museumsakademie, des Münchner Stadtmuseums, des 

Jüdischen Museums München und des Lehrstuhls für Jüdische Geschichte und Kultur der LMU München. 

 

Programm (Stand 31.08.23) 

09.00 – 09.30 Registrierung und Begrüßungskaffee 

09.30 – 09.45 Begrüßung 

 Karin Schad, Münchner Stadtmuseum, und Sapir von Abel, Jüdisches Museum 

München 

09.45 – 10.30 Museen als Forschungsorte: Die Geschichte der Displaced Persons in München 

Jutta Fleckenstein, Jüdisches Museum München, und Dr. Hannah Maischein, 

Münchner Stadtmuseum 

10.30 – 10.45 Pause mit Gang in die Ausstellungen  

10.45 – 12.15 Rundgänge durch die Ausstellungen „München Displaced. Heimatlos nach 1945“ 

(Münchner Stadtmuseum) und „München Displaced. Der Rest der Geretteten“ 

(Jüdisches Museum München) – Phase 1 

Treffpunkt: Marstallhof des Münchner Stadtmuseums 

12.15 – 13.30  Mittagspause (Selbstversorgung) 

13.30 – 15.00 Rundgänge durch die Ausstellungen „München Displaced. Heimatlos nach 1945“ 

(Münchner Stadtmuseum) und „München Displaced. Der Rest der Geretteten“ 

(Jüdisches Museum München) – Phase 2 

Treffpunkt: Marstallhof des Münchner Stadtmuseums 



15.00 – 15.30  Kaffeepause 

15.30 – 16.45  Thematische Vertiefung 

Es besteht die Möglichkeit zwischen drei Angeboten auszuwählen: 

• Jüdische DPs im Unterricht 

Julia Treindl, LMU München 

• Vermittlung interaktiv 

Robert Heindl, Münchner Stadtmuseum, und Markus Wagner, 

Museumspädagogisches Zentrum 

• Nicht-jüdische DPs im Unterricht 

Anke Stephan, Münchner Stadtmuseum 

16.45 – 17.00  Abschluss 

Karin Schad, Münchner Stadtmuseum, und Sapir von Abel, Jüdisches Museum 

München 


